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beschreiben dıe utoren (nur wen1ge Frauen) ıhr gendstil, Verdrängung der ıtamın sehr intor-
Stichwort verständlıch, kenntnisreich, manche Matıv und konzentriert geschrieben. Eıne Fund-
historisch, unterhaltsam. Aus dem Rahmen grube für den sprachlich Interessierten, eın Kom-
fällt der Frankturter Matthias Altenburg, der pendium für jeden, der mıiıt der Sprache umgehen
meınt, mMI1t „Sex Hıer autreifßßen“ eınen obszönen, mudfßSs, S1E verstehen der al erklären will ob
genüßlıch provokanten ber kulturgeschichtlich Lehrer, Schreiber, Theologe, Pfarrer, Schülerva-
unwıssenden ext abgeben mussen. Abgese- LEA kritische Multter der eintach ewußter Bur-
hen VO dieser selbstsignıfıkant zynıschen Dar- CI Der Medienpartnerschaft bıs Z Verlag sSC1

ank für das ıntormatiıve Taschenbuch.stellung sınd tast alle Worterklärungen, ob
Emanzıpatıon der Energiekrise, Jeans der Ju- aul Konrad Kurz

IDILESEM EFT
HANSs JT1IETMEYER, Präsıdent der Deutschen Bundesbank r (81 RE analysıert den Vorgang der wirtschaft-
lichen Globalisierung. Besondere Aufmerksamkeit schenkt Formen der internationalen Koopera-
t10n, umm die MmM1t der Globalisierung verbundenen Rısıken und Probleme 1ın renzen halten.

Im Vorteld des Jahres 27000 vab N 1mM jüdisch-katholischen Verhältnis Gr Irrıtatiıonen und erstim-
IMUNSCH, HANnNs HERMANN HENRIX, Direktor der Bischöflichen Akademıe des Bıstums Aachen, sieht
durch die Vergebungsbitte und die Israelreise VO Papst Johannes Paul HE eiNne posıtıve Wende einge-
leıitet.

Religionssoziologisch wiırd dıe Kıiırche heute 1n UNSCITICIM Kulturraum vornehmlich als eıne relıg1öse
und soz1ale Dienstleistungsorganisation Wahrgenommen. MEDARD KEHL, Protessor für Dogmatik
der Philosophisch-Theologischen Hochschule St. Georgen 1n Frankturt, reflektiert theologisch und
dogmatısch ber diese Erscheinungsform VO Kırche

Religiöse Bücher haben einen besonders SC1'IWCI'CH Stand 1m immer schnellebigeren Literaturbetrieb.
LUDWIG MUTH, Verlagsbuchhändler, plädiert für eıne erneuerte Lesepastoral, dıe 7U Verweıilen be1
den Texten führt.

Kardıinal Joseph Ratzınger hat die Redaktıon dieser Zeitschritt dıe Veröftentlichung eines Textes
VO WINFRIED AYMANS, Protessor für Kırchenrecht A der Uniiversıität München, gebeten, der sıch krı-
tisch mıiıt einem Beıtrag on Ladıslas Orsy ber die Bischofskonterenzen (218, 2000, 3-—17) auseinan-
dersetzt. Ladıslas ÖOrsy schliefßt dıe Debatte mıi1t anschließenden Anmerkungen ab
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